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Die Scola Vinavon unterstützen seit 1995 Jugendliche auf dem Weg 
ins Berufs- und Erwerbsleben oder in weiterführende Schulen.  Dies 
geschieht in der Regel mit einjährigen, auf die Bedürfnisse der Schü-
lerinnen und Schülern zugeschnittenen Angeboten. 
Die Aufnahmebedingungen richten sich nach den kantonalen Vorga-
ben des Kantons Graubünden, insbesondere BR 430.200 - Verord-
nung über die Brückenangebote. 
 
Aufnahmeverfahren 
 Einreichung der vollständigen Anmeldeunterlagen (inkl. Lebens-

lauf)  
 Aufnahmegespräch: 
 Motivation 
 Berufliche Ausrichtung 
 Besuchte Schnupperlehren 

 
 
Zeitplan (Richtdaten) 
 Bis Ende April Einreichung Anmeldeunterlagen (online) 
 Bis Mitte Mai Aufnahmegespräch durchgeführt 
 Mitte Juni Zustellung Schulvertrag 
 Mitte Juli Zustellung Stundenplan / letzte Infos 
 Mitte August Schulbeginn  

  
 
 
Online-Anmeldung unter: 
www.bzs-surselva.ch/de/schulen/schulstandorte/brueckenangebote-
vinavon/anmeldung 
 

AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
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SCHULISCHES ANGEBOT 

 

Unterricht in einer schulischen Grundklasse 
Nach diesem Schuljahr bist du fit für deine Berufslehre oder für den 
Besuch einer weiterführenden Schule.  
In einer schulischen Grundklasse – wo die Lernenden des Chancen-
jahres integriert sind am Montag und Dienstag – werden die folgen-
den Pflichtfächer unterrichtet (29 Lektionen / Woche). 
 

 Vertiefender und erweiternder Niveauunterricht in den Fä-
chern Deutsch, Mathematik und Englisch. 

 IT-Zertifikate: ECDL Fertigkeits-Zertifikate  
 Sprachaufenthalt in Cambridge mit Möglichkeit ein Sprach-

zertifikat zu erlangen (PET, First, Advanced) 
 Projekt-Unterricht 
 Intensive Auseinandersetzung mit verschiedenen Ausbil-

dungsmöglichkeiten, Unterstützung bei der Berufswahl und 
Laufbahnvorbereitung, Vorbereitung auf Eignungstests für 
Lehrstellen oder weiterführende Schulen.  

 Enge Zusammenarbeit mit den Berufsinformationszentren. 

 
Unterricht in verschiedenen Schwerpunktfächern  
Für die restlichen 11 Lektionen wurden Schwerpunkte bestimmt, 
welche auf die Erlernung von nötigen Fähigkeiten in der Berufswelt 
abzielen.    
 
Schwerpunkte  

 Vertiefung in den Bereichen Mathematik, Informatik, Natur 
und Technik (inkl. gesellschaftliche Kernthemen)   

 Sprachliche Vertiefung in Italienisch und Englisch, hier mit Ziel 
Cambridge Zertifikat 

 In Informatik wird das Schweizerisches Informatik Zertifikat 
(SIZ) angestrebt oder die abgestuften ECDL-Diplome 
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                               Schulstruktur des Schulischen Angebots 
    

                                           Pflichtfächer (29 Lektionen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mathematik (6 Lektionen) 

Deutsch (6 Lektionen) 

Englisch (3 Lektionen) 

Berufliche Orientierung (2 Lektionen) 

Medien / Informatik (2 Lektionen) 

Geschichte / politische Bildung (2 Lek.) 

Individualisierung (5 Lektionen) 

Bewegung / Sport (2 Lektionen) 

Klassenstunde (1 Lektion) 

 

Schwerpunktfächer (11 Lektionen) 

Informatik (2 Lektionen) 

Natur / Technik (2 Lektionen) 

Mensch / Gesellschaft (3 Lektionen) 

Italienisch (2 Lektionen) 

Englisch (2 Lektionen) 
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SCHULISCHES ANGEBOT 
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Das kombinierte Angebot Chancenjahr ist ein Brückenangebot für 
Jugendliche mit unterschiedlichsten Schulleistungen primär aus dem 
Kanton Graubünden. Durch dieses Angebot soll erreicht werden, dass 
Jugendliche mit individuellen Leistungs-Niveaus ihre schulische, 
sprachliche und soziale Kompetenz erweitern. Der Übergang von der 
Schule ins Berufsleben erfolgt dank längeren Praktikumszeiten mit 
einem anfänglichen Schulblock Schritt für Schritt. Es ist das Ziel, dass 
Absolventinnen und Absolventen nach diesem Schuljahr eine Berufs-
ausbildung beginnen. 
 
Schwerpunkte 

 praxisorientiertes Zwischenjahr 
 1 Tag Schule / 4 Tage Praktikum pro Woche 
 Vertiefender und erweiternder Niveauunterricht in den Fä-

chern Deutsch, Mathematik und Englisch. 
 3 Block-Schulwochen und 3 Praktika (je 11 bis 14 Wochen) 
 Unterstützung bei der Berufswahl und Laufbahnvorbereitung 

sowie der Suche von Praktikumsplätzen. 
 Begleitung der Jugendlichen an ihren Praktikumsplätzen in 

Kooperation mit den Verantwortlichen in den Unternehmen. 
 Enge Zusammenarbeit mit den Berufsinformationszentren. 

  
 

Wichtiger Hinweis: Ein Wechsel vom Kombinierten Angebot (Chan-
cenjahr) zum Schulischen Angebot ist während des Schuljahres nicht 
mehr möglich. Dies bedeutet, dass die Suche nach dem 1. Praktikum 
frühzeitig – idealerweise vor Schulbeginn – zu erfolgen hat.  
 

 

KOMBINIERTES ANGEBOT 
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UNTERLAGEN CAMBRIDGE 
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UNTERLAGEN CAMBRIDGE 
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Bezeichnung  Schulische 
 Angebote 

 Kombiniertes 
 Angebot 

 
Schule 
  Schulgeld 
  Materialkosten 
 

 
 
 CHF 1‘750.- 
 ca. CHF 800.- 

 
 
 CHF 1‘750.- 
 ca. CHF 400.- 

 
Optionen 
 Preisänderungen 

möglich! 
 
Verpflegung 
  Mittagessen  
 
Schule 
  ECDL IDs 
     pro ECDL-Modul 
     (inkl. ein Diagnose-Test) 
  SIZ-Zertifikat 
     pro Modul 
     (exkl. Diagnose-Tests) 
  Nothelferkurs 
  Englandaufenthalt 
     zwei Wochen 
     während Aufenth. 
     PET 
     FIRST 

 
 
 
 
 12.-/Tag 
 
 
 89.- 
                               21.- 
  
 
 110.- 
  
 100.- 
 
 ca. 2‘100.- 
 
 ca. 150.- 
 ca. 200.- 
 

 
 
 
  
 12.-/Tag 
 
 
 89.- 
                             21.- 
  
 
 
 
 100.- 
 
 ca. 2‘100.- 
 
 ca. 150.- 
 ca. 200.- 
 

 
Wohnmöglicheit in der Casa Vinavon möglich. Bitte kontaktieren Sie das 
Kloster der Dominikanerinnen Ilanz, 081 926 95 00. 
 
- Angaben in CHF gelten über das ganze Schuljahr gerechnet. 

- Preisänderungen bei den «Optionen» vorbehalten.  

- Kantonale Stipendienanfrage wird in der Schule vorbereitet. 

- Für ausserkantonale Schülerinnen und Schüler ist das Schulgeld höher. 
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KOSTEN 

 


